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Schönen guten Tag, Herr Dr. Hutter,

OA Assoc.-Prof. Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. med. Hans-Peter Hutter – Experte für Umweltmedizin, (Landschafts-)
Ökologie u.v.m.: Respekt.

Zwei Punkte an den Ökologen und Erwachsenenbildner:

A.
Kürzlich warben Sie dafür, „Küchen-Schwammerl“ wegen des unglaublichen Befalls an pathogenen (Darm-!)
Keimen nicht etwa im Abwaschsumpf zu belassen oder in den Microwellenofen zu legen, sondern lieber einmal
wöchentlich zu tauschen.

1. Wie kommen wohl Escherichia Coli und Konsorten in das gelb-grüne Küchen-Schwammerl?
2. Wieso nennen Sie das Kind nicht beim Namen und sagen, besonders verbindlich lächelnd:

Schon mal was von ... nicht Hy-äne, nein: von HY-GI-ENE gehört?
Einfach Klo runterlass'n, gelegentlich putz'n, Pratzn wasch'n?
Ordentlich WA-SCHEN. Erst dann zurück in die Küche.

3. Wir benützen „Küchen-Schwammerl“ übrigens gar nicht wegen der Abnützung,
sprich: Microplastik, das bei jedem Schrubben in den Abfluss, danach einfach ungeklärt
in Flüsse und Meere gelangen kann.
Aber wir sind darin auch Laien: nix zu melden (trotzdem nicht stumm).

Also am besten ab sofort jede Woche Tausende Portionen Feinstaub in den Kanal: In 4,5 Milliarden Jahren ist
sowieso allgemeine Kernschmelze – entweder im Roten Riesen oder qua Kollision mit Andromeda. Wer zuerst
kommt...

B.
Bis dahin wäre es evtl. segensreich, wundervoll-treuherzig in total zufällig anwesende Cameras zu blicken und
mit akademisch-dezentem, ehrlich-anspruchslosem Frohsinn zu melden:

Leute, wenn ihr im Wald, am Ufer, an all den vielen, total ausgedörrten Stellen in der Landschaft RAUCHT,
kann der kleinste Funke eine Feuerwalze erzeugen!
Mag sein, man horcht auf Sie und lässt sich „Feuerwalze“ und deren Geschwindigkeit erklären (sei's auch bloß,
um gedanklich vom Verursacher wegzukommen).

Wir kriegen hier auf Anrede am ehesten gar nichts; manchmal vielleicht eine Rauchwolke aus Nase und Mund
mit dem Original-KI-tönenden „Ich verstehe nicht ganz, was Sie meinen. Da ist Wasser. Brennt es hier etwa?“
Und (weniger KI-höflich): „Erstmal Juten Tach!“ (Wiener Wischer, meist sowieso Turbo-Genies, reden von
Geburt an Nord-Hochdeutsch.)

Kippe-schnipp! ... und weg. (Siehste, Blödmann: Nyscht brennt hiea.)
Und sorry: Wie? 18 ha Flächenbrand hier 300m westwärts – keine Ahnung.

Da haben wir es wohl mit einer prolongiert-postpubertären „Suche nach der absoluten Omnipotenz“ zu tun (role
model: DJ Trump), gepaart mit Ignoranz und der realen Zuversicht, eh ned erwischt zu werden. Keine Spur von
Empathie gegenüber dem Lebendigen, kein Bedarf an weitreichendem Imaginieren. Spiegelneurone:
Abgeschafft.

KI heißt zu Recht künstlich. Richten wir uns d'rauf ein, wenn's brennt. Gewiss kann ein Smart- oder i-phone
90.000XXL10.0 (das für die MidTerms angesagte TeraGiga-Golden-Trump-Phone sowieso) demnächst auch
virtuell löschen oder komplexe Abläufe (die's – truly! – eh nie gab) nach Belieben „auf Wisch“ einfach
umkehren. Reicht doch.

Ende der wortreichen Intervention (auf Katholisch: Homilie, hebräisch: Sei's d'rum-Amén).

SINE IRA ET STUDIO:
Beste Grüße Ihnen, Sie sind tatsächlich originell,
V. Ellmauthaler

Volkmar
Heuteschongelaechelt
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